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QUARTALSMITTEILUNG ZUM 30. JUNI 2024 

Starker Auftragseingang // Deutliches Umsatzwachs-
tum im Segment CORE // Vorstand bestätigt Prognose 
für 2023/24 trotz Herausforderungen 
 
 

UMSATZ 

 
EBIT VOR M&A-EFFEKTEN 

(NON-IFRS) 

in Mio. EUR  in Mio. EUR 

10/2023 – 06/2024 10/2022 – 06/2023  10/2023 – 06/2024 10/2022 – 06/2023 

378,8 363,8  20,7 11,4 

+4%  +81% 

     

WIEDERKEHRENDE 
ERLÖSE  

PERIODENERGEBNIS 

in Mio. EUR  in Mio. EUR 

10/2023 – 06/2024 10/2022 – 06/2023  10/2023 – 06/2024 10/2022 – 06/2023 

210,7 198,3  10,4 6,9 

+6%  +51% 

 

 
 

− Umsatz steigt organisch um 4% auf 378,8 Mio. EUR (Okt 2022 – Jun 2023: 
363,8 Mio. EUR); Wiederkehrende Erlöse steigen um 6%; Anteil wieder-
kehrender Erlöse steigt auf 56% (Okt 2022 – Jun 2023: 55%) 

− Lizenzerlöse (inkl. Provisionen) deutlich über Vorjahreszeitraum 

− »Land and Expand«-Strategie führt zu hohem Auftragseingang im Segment 
CORE; Starker Fokus auf SAP-Conversions (Migrationen) 

− EBIT vor M&A-Effekten (non-IFRS) wächst um 81% auf 20,7 Mio. EUR; EBIT-
Marge vor M&A-Effekten (non-IFRS) wird auf 5,5% gesteigert (Okt 2022 – Jun 
2023: 3,1%) 

− Internes Transformationsprogramm zur Sicherstellung zukünftiger Geschäfts-
anforderungen verläuft planmäßig 

− Prognose 2023/24 wird bestätigt 
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VIELVERSPRECHENDE »LAND AND EXPAND«-
STRATEGIE UND WACHSTUM IN DER CLOUD 

Vor dem Hintergrund einer unsicheren geopolitischen 
Lage und der aktuellen wirtschaftlichen Herausforderun-
gen in Mitteleuropa mit schwachem bzw. rückläufigem 
Wachstum, kommt es nach wie vor teilweise zu Verzöge-
rungen bei Projektstarts. Die robuste und starke Auftrags-
lage stimmt uns jedoch sehr zuversichtlich. Der IT-Services 
Markt soll dieses Jahr laut Branchenverband Bitkom um 
4,5% wachsen, wobei gemäß Lünendonk-Studie und Bit-
kom ein Investitionsschwerpunkt auf der Cloud-Transfor-
mation liegt. Für All for One ist dabei die Fokussierung 
des Marktes auf SAP ERP-Transformationen nach SAP 
S/4HANA – bestenfalls direkt in die Cloud – relevant. Dies 
wurde durch die Ankündigung der SAP im letzten Jahr zu-
sätzlich verstärkt. Denn das von SAP angekündigte Ende 
der Wartung 2027 und die fehlende Auslieferung von In-
novationen im On-Premise-Umfeld werden Unternehmen 
weiter dazu bewegen, verstärkt SAP-Transformationen an-
zugehen.  
 
Als von SAP-ausgezeichneter führender Branchen- und 
Cloudspezialist in Mitteleuropa, hat All for One die 
Chance von diesem Trend frühzeitig zu profitieren. Auch 
die Auszeichnungen bei den diesjährigen SAP Quality 
Awards in gleich drei von vier Kategorien für heraus-
ragend gemeisterte Projekte in den Kernbranchen sowie 
in den Kategorien Großprojekte Business Transformation 
und SAP S/4HANA Cloud bestätigen den Fokus und die 
Expertise im Upper Midmarket und Cloud Business. 
 
Auf Grund einer sich verstärkt abzeichnenden »Land and 
Expand«-Strategie liegt der Kundenfokus auf den erfor-
derlichen SAP ERP-Transformationen (»Land«). Investitio-
nen in end-to-end LOB-Lösungen werden nachgelagert 
getätigt (»Expand«). Dabei entscheiden sich immer mehr 
Kunden für einen integrierten Lösungsansatz auf Basis von 
SAP, worin in den nächsten Jahren großes Potential für 
die Fachbereichslösungen begründet liegt. Als System-
integrator mit breitem Serviceangebot und Integrations-
expertise kann All for One davon profitieren. Für den rei-
bungslosen und attraktiven Umstieg in die Cloud ent-
scheiden sich immer mehr Kunden für »RISE with SAP«. 
Im Gegensatz zu früheren On-Premise-Lizenzprojekten, 
bei denen wiederkehrende Wartungserlöse ab Vertrags-
abschluss fakturiert wurden, kommt es hier jedoch modell-
bedingt zu zeitlichen Verschiebungen. Der SAP-seitige 
Einmalerlös aus RISE wird zwar bei Abschluss fällig; Imple-
mentierung, Consultingleistungen und wiederkehrende 
Erlöse starten jedoch erst einige Monate nach Vertrags-
unterzeichnung – mit entsprechender Auswirkung auf die 
Umsatzerlöse.  
 

Darauf basiert die Wachstumsstrategie der All for One 
Group in den kommenden Jahren. Die frühzeitige Anpas-
sung an Veränderungen im Marktumfeld, insbesondere 
die Verlagerung des SAP-Portfolios in die Cloud und die 
erfolgreiche Restrukturierung im CORE-Segment, haben 
sich als weitsichtige Schritte erwiesen. Der Cloud-First-An-
satz, die Erweiterung des Leistungsspektrums und das 
Migrationsprogramm »CONVERSION/4« tragen zuneh-
mend Früchte und ermöglichen es, die sich wandelnden 
Anforderungen der Kunden erfolgreich zu erfüllen. 
 
ALL FOR ONE BIETET KUNDEN AUCH »GROW 
WITH SAP« 

Mit der »GROW with SAP« Zertifizierung kann All for One 
mittelständische Unternehmen dabei unterstützen, rei-
bungslos auf Cloud-ERP umzusteigen. Das Angebot um-
fasst Produkte, Best-Practice-Support, beschleunigende 
Services, eine Community und Lernmöglichkeiten, die 
Kunden bei der Umstellung auf SAP S/4HANA Cloud 
Public Edition unterstützen. Diese Zertifizierung, basierend 
auf strengen Kriterien der SAP für Marktreife und Kompe-
tenzstatus, betont die langjährige Erfahrung der All for 
One als einer der erfolgreichsten SAP-Partner weltweit. 
Sie garantiert Kunden eine vorhersehbare, kosteneffizi-
ente und schnelle Implementierung sowie eine zukunfts-
sichere Skalierbarkeit. Mittelständischen Unternehmen 
wird die Einführung einer cloudbasierten ERP-Lösung mit 
hoher Geschwindigkeit, vorhersagbaren Kosten und konti-
nuierlichen Innovationen ermöglicht. 
 
MIT TRANSFORMATIONSPROGRAMM AUF PLAN-
KURS  

Die strategische Erweiterung des Top-Managements, die 
dazu beitragen soll, die Gruppe als internationalen IT-, Be-
ratungs- und Serviceprovider zu positionieren ist erfolgt. 
Auch das interne Transformationsprogramm zur Sicher-
stellung zukünftiger Geschäftsanforderungen verläuft 
planmäßig. Der Technologiewechsel in die Cloud, aber 
auch der verstärkte Fokus auf das Upper Midmarket Seg-
ment erfordern andere Skills und erweiterte Qualifikatio-
nen. Cloud-Architekten und End-to-End Process Consul-
tants sind dabei die Ressourcen der Stunde und entspre-
chend rar am Markt verfügbar. So wird stark in Umschu-
lungs- und Weiterbildungsmaßnahmen wie Cloud-Zertifi-
zierungen, Prozess Know-How oder Sprachkurse – auch in 
den Regional Delivery Centern in Ägypten und der Türkei 
– investiert. Da es sich um einen zeitintensiven Transfor-
mationsprozess handelt – Transparenz über die Skills, 
Maßnahmendefinition und Umsetzung – müssen aktuell 
vermehrt externe Ressourcen zugekauft werden, um Pro-
jekte abzuarbeiten. Change-Management bedeutet Auf-
wand, der entsprechend betrieben wird, insbesondere bei 
der strukturellen, prozessualen und organisatorischen Auf-
stellung. All for One ändert das Geschäftsmodell grund-
legend, d.h. die Art und Weise, wie Kunden betreut wer-
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den, ein erweitertes Angebot proaktiver Services und wie 
Projekte realisiert werden. Dies erfordert auch eine organi-
satorische Transformation. 
 
AKTIENRÜCKKAUFPROGRAMM  

Die All for One Group SE hat am 12. Oktober 2022 ein 
Aktienrückkaufprogramm über die Börse beschlossen, 
wonach im Zeitraum vom 13. Oktober 2022 bis zum 
12. Oktober 2023 insgesamt bis zu 100.000 eigene Aktien 
im Volumen von bis zu 5,5 Mio. EUR (ohne Erwerbsneben-
kosten) zurückgekauft werden können. Am 12. Oktober 
2023 wurde beschlossen, das laufende Aktienrückkaufpro-
gramm bis zum 11. Oktober 2024 zu verlängern. In diesem 
Zuge wurden bis zum 30. Juni 2024 insgesamt 81.997 Ak-
tien im Volumen von 3,7 Mio. EUR zurückerworben.  
 
ERTRAGSLAGE 

Umsatzentwicklung 

in TEUR 

10/2023 – 
06/2024 

10/2022 – 
06/2023 

Cloud Services und Support (1) 105.608 94.087 

Software Lizenzen und Support (2) 114.353 106.860 

 Software Lizenzen 23.365 17.390 

 Software Support (3) 90.988 89.470 

Consulting und Services 144.815 148.082 

CONVERSION/4 (4) 14.067 14.736 

Summe 378.843 363.765 

    

Cloud und Software Erlöse (1)+(2) 219.961 200.947 

Wiederkehrende Erlöse (1)+(3)+(4) 210.663 198.293 

 

 
Die Fokussierung des Marktes auf SAP ERP-Transformatio-
nen nach SAP S/4HANA, bestenfalls direkt in die Cloud, 
wurde durch die Ankündigung der SAP im letzten Jahr zu-
sätzlich verstärkt. Das Ende der Wartung und die fehlende 
Auslieferung von Innovationen im On-Premise-Umfeld 
werden Unternehmen weiter dazu bewegen, verstärkt 
SAP-Transformationen anzugehen. In Folge dieser Um-
bruchphase sind Investitionen in das bestehende SAP ERP 
ECC System rückläufig, was aktuell zu einer verringerten 
Nachfrage nach Consulting-Leistungen führt.  
 
In den ersten neun Monaten 2023/24 lagen die Umsatzer-
löse der Gruppe mit 378,8 Mio. EUR um 4% über dem 
Vorjahresniveau von 363,8 Mio. EUR. Vor dem Hintergrund 
einer unsicheren geopolitischen Lage und der aktuellen 
wirtschaftlichen Herausforderungen in Mitteleuropa 
kommt es zu deutlichen Schwankungen bei Vertragsab-
schlüssen und zu Verzögerungen bei Projektstarts. Die 
robuste und nach wie vor starke Auftragslage stimmt uns 
jedoch sehr zuversichtlich, da der starke Auftragseingang 
im 3. Quartal ein gutes 4. Quartal erwarten lässt. 
 

Die besser planbaren wiederkehrenden Erlöse wurden um 
6% gesteigert. Insbesondere bei den Cloud Services und 
Support Erlösen manifestiert sich der anhaltende Trend in 
Richtung Cloud (plus 12% auf 105,6 Mio. EUR), während 
der Software Support mit 91,0 Mio. EUR (plus 2%) nur 
leicht gestiegen ist. Die Umsätze aus dem Serviceangebot 
CONVERSION/4 blieben aufgrund einiger Projektver-
schiebungen bei 14,1 Mio. EUR (Okt 2022 – Jun 2023: 
14,7 Mio. EUR). Mit zusammen 210,7 Mio. EUR machen die 
wiederkehrenden Erlöse nun 56% (Okt 2022 – Jun 2023: 
55%) vom Gesamtumsatz aus.  
 
Die Lizenzerlöse (inkl. Provisionen) liegen im 9-Monatszeit-
raum 2023/24 mit 23,4 Mio. EUR (plus 34%) leicht über den 
Erwartungen. Da diese die steigende Nachfrage von Neu- 
und Stammkunden an cloudbasierten SAP S/4HANA 
Lösungen (RISE) widerspiegeln, sollten sie sich auch im 
4. Quartal weiter positiv entwickeln. Aufgrund einer 
schwächeren Auslastung im Segment LOB sind die Con-
sulting und Services Erlöse um 2% auf 144,8 Mio. EUR (Okt 
2022 – Jun 2023: 148,1 Mio. EUR) zurückgegangen.  
 
Ergebnisentwicklung 

 
in TEUR 

10/2023 – 
06/2024 

10/2022 – 
06/2023 

Umsatzerlöse 378.843 363.765 

Materialaufwendungen und bezogene 
Leistungen -135.830 -129.214 

Personalaufwendungen -176.055 -173.615 

Abschreibungen und Wertminde- 
rungen auf immaterielle Vermögens- 
werte, Sachanlagen und Nutzungs- 
rechte -20.322 -21.606 

Wertminderungsaufwendungen aus 
finanziellen Vermögenswerten -336 -403 

Restrukturierungsaufwendungen 0 -6.887 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen/Erträge -29.874 -22.089 

Betriebsergebnis (EBIT) 16.426 9.951 

Finanzergebnis -1.015 -1.664 

Ergebnis vor Steuern (EBT) 15.411 8.287 

Ertragsteuern -4.989 -1.401 

Periodenergebnis 10.422 6.886 

 

 
Die Materialaufwendungen und bezogenen Leistungen 
sind um 5% auf 135,8 Mio. EUR im Gleichlauf mit dem 
Umsatz gestiegen. Dabei haben insbesondere erhöhte Er-
löse für Cloud Services und Lizenzen zu einer Steigerung 
der Materialaufwendungen beigetragen. Die Materialauf-
wandsquote liegt unverändert bei 36%. 
 
Die Personalaufwendungen sind insgesamt um 1% auf 
176,1 Mio. EUR gestiegen, während sich die Personalauf-
wandsquote von 48% auf 46% verbessert hat. Die Erhö-
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hung der sonstigen betrieblichen Aufwendungen und Er-
träge auf 29,9 Mio. EUR (plus 35%) resultiert im Wesent-
lichen aus dem Wegfall der akquisitionsbedingten Erträge 
aus der vorzeitigen Aufstockung der Anteile an der All for 
One Poland im Vorjahr sowie einem erhöhten Aufwand für 
Kundenveranstaltungen und Schulungen.  
 
Überleitung zum EBIT vor M&A-Effekten (non-IFRS) 

in TEUR 

10/2023 – 
06/2024 

10/2022 – 
06/2023 

Betriebsergebnis (EBIT) 16.426 9.951 

+ Wertminderungen auf Geschäfts- 
und Firmenwerte 0 0 

+ akquisitionsbedingte Abschreibun- 
gen und Wertminderungen auf sons- 
tige immaterielle Vermögenswerte 4.247 4.700 

+/- sonstige akquisitionsbedingte 
Aufwendungen (und Erträge) 0 -3.258 

EBIT vor M&A-Effekten (non-IFRS) 20.673 11.393 

 

 
Das EBIT vor M&A-Effekten (non-IFRS) ist nach neun Mo-
naten 2023/24 deutlich um 81% auf 20,7 Mio. EUR (Okt 
2022 – Jun 2023: 11,4 Mio. EUR) angestiegen. Bereinigt 
um die einmaligen Restrukturierungsaufwendungen in 
Höhe von 6,9 Mio. EUR im Vorjahreszeitraum ist das EBIT 
vor M&A-Effekten (non-IFRS)  in den ersten neun Monaten 
2023/24 um 13% von 18,3 Mio. EUR auf 20,7 Mio. EUR 
angestiegen. Die entsprechende EBIT-Marge vor M&A-
Effekten (non-IFRS) beträgt 5,5% (Okt 2022 – Jun 2023: 
3,1%). Das EBIT verzeichnete im gleichen Zeitraum ein 
Plus von 65% und liegt bei 16,4 Mio. EUR. Die EBIT-Marge 
liegt mit 4,3% über dem Vorjahresniveau (Okt 2022 – Jun 
2023: 2,7%). 
 
Im 3. Quartal 2023/24 stieg der Umsatz aufgrund der ge-
nannten Effekte nur leicht um 2% auf 122,3 Mio. EUR, wäh-
rend das EBIT vor M&A-Effekten (non-IFRS) auf plus 3,0 
Mio. EUR anstieg (Apr 2023 – Jun 2023: minus 1,9 Mio. 
EUR). Bereinigt um die einmaligen Restrukturierungsauf-
wendungen im Vorjahreszeitraum ist das EBIT vor M&A-
Effekten (non-IFRS) im 3. Quartal 2023/24 um 2,1 Mio. EUR 
gesunken. 
 
Das Finanzergebnis des 9-Monatszeitraums 2023/24 liegt 
trotz höheren Finanzierungszinsen aus einem angestiege-
nen Schuldscheinvolumen mit minus 1,0 Mio. EUR über 
dem Vorjahreszeitraum (Okt 2022 – Jun 2023: minus 
1,7 Mio. EUR). Die Verbesserung ist auf die gestiegenen 
Zinserträge zurückzuführen. Das EBT beträgt 15,4 Mio. 
EUR (plus 86%). Die Ertragsteuern liegen mit 5,0 Mio. EUR 
(Okt 2022 – Jun 2023: 1,4 Mio. EUR) deutlich über dem 
Vorjahr, das durch steuerliche Differenzen aus dem An-
teilserwerb an der All for One Poland beeinflusst war. Das 
Periodenergebnis ist um 51% auf 10,4 Mio. EUR und das 
Ergebnis je Aktie um 54% auf 2,09 EUR gestiegen. 

Umsatz- und Ergebnisentwicklung nach Segmenten 

 CORE LOB 

in TEUR 

10/2023 – 
06/2024 

10/2022 – 
06/2023 ¹ 

10/2023 – 
06/2024 

10/2022 – 
06/2023 ¹ 

Gewinn- und 
Verlustrechnung     

Externe 
Umsatzerlöse 330.222 313.917 48.622 49.848 

Umsatzerlöse 
zwischen den 
Segmenten 4.534 5.265 7.545 8.861 

Umsatzerlöse 334.756 319.182 56.167 58.709 

Segmentergeb-
nis (EBIT vor 
M&A-Effekten 
(non-IFRS)) 16.411 6.427 4.264 4.976 

Segment-EBIT-
Marge vor M&A-
Effekten (non-
IFRS) (in %) 4,9 2,0 7,6 8,5 

1) Vorjahresangaben angepasst 

 

 
Bei guter Auftragslage und stabiler Auslastung ist der Um-
satz im Segment CORE (ERP und Kollaborationslösungen) 
im 9-Monatszeitraum 2023/24 um 5% auf 334,8 Mio. EUR 
angestiegen. Das starke Wachstum im Cloud-Geschäft 
konnte hierzu einen maßgeblichen Teil beitragen. Nach 
einer erfolgreich abgeschlossenen Restrukturierung, die 
im Vorjahreszeitraum zu einem einmaligen Aufwand von 
6,9 Mio. EUR geführt hat, sowie aufgrund des starken 
Lizenzgeschäfts (inkl. Provisionen) im 1. Quartal 2023/24, 
wurde das EBIT vor M&A-Effekten (non-IFRS) im Segment 
CORE um 155% auf 16,4 Mio. EUR gesteigert. Die EBIT-
Marge vor M&A-Effekten (non-IFRS) liegt bei 4,9%. 
 
Das Segment LOB (Fachbereichslösungen) bietet grund-
sätzlich durch die wiederkehrenden Cloud Subscriptions 
und die eigenen Add-on-Solutions Wachstums- und Mar-
genpotenzial. Aufgrund der aktuellen stärkeren Fokussie-
rung der Kunden auf die dringend erforderliche Conver-
sion im Kernsystem-ERP (»Land«), lag die Auslastung bei 
den Fachbereichslösungen insbesondere im Consulting 
unter den Erwartungen. Diese war in den Bereichen 
Employee Experience und Business Analytics stabil, aber 
insgesamt zurückhaltend (»Expand«). Der weit unter Plan 
liegende Bereich Customer Experience spiegelt die aktu-
elle Preis- und Versionspolitik der SAP wider. Preiserhö-
hungen, Produktneuentwicklungen und grundlegende 
Architektur-Überarbeitungen führten dazu, dass Unterneh-
men eher abwartend agieren. Der Segmentumsatz LOB 
verringerte sich um 4% auf 56,2 Mio. EUR. Das EBIT vor 
M&A-Effekten (non-IFRS) liegt bei 4,3 Mio. EUR. Die EBIT-
Marge vor M&A-Effekten (non-IFRS) im Segment liegt mit 
7,6% (Okt 2022 – Jun 2023: 8,5%) unter dem Vorjahreswert.  
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VERMÖGENS- UND FINANZLAGE 

Vermögenslage 
Die Bilanzsumme zum 30. Juni 2024 ist um 8% auf 
314,8 Mio. EUR (30. Sep 2023: 341,7 Mio. EUR) gesunken. 
Die Entwicklung der Vermögenswerte weist demnach 
einen Rückgang von 26,8 Mio. EUR auf. Reduziert haben 
sich dabei insbesondere die Zahlungsmittel und Zahlungs-
mitteläquivalente um minus 19,6 Mio. EUR auf 43,0 Mio. 
EUR. Dies resultiert aus Bonus- und Abfindungszahlungen, 
der Ausschüttung der Dividende sowie finalen Kaufpreis-
zahlungen aus vergangenen Transaktionen. Die Forderun-
gen aus Lieferungen und Leistungen sind um insgesamt 
1,4 Mio. EUR auf 60,3 Mio. EUR gesunken.  
 
Die Schulden belaufen sich zum 30. Juni 2024 auf 
211,7 Mio. EUR (30. Sep 2023: 241,6 Mio. EUR) und haben 
sich um 12% reduziert. Dabei sind die Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Leistungen um 4,4 Mio. EUR auf 
25,9 Mio. EUR und die Verbindlichkeiten gegenüber Mit-
arbeitern (Vorjahresboni und Abfindungszahlungen aus 
der Restrukturierung) um 9,4 Mio. EUR auf 24,3 Mio. EUR 
gesunken. Die sonstigen Verbindlichkeiten haben sich 
insbesondere aufgrund von finalen Kaufpreiszahlungen 
aus vergangenen Transaktionen um 47% auf 10,0 Mio. 
EUR verringert.  
 
Das Eigenkapital ist um 3% auf 103,1 Mio. EUR angestie-
gen, die Eigenkapitalquote wurde auf 33% (30. Sep 2023: 
29%) angehoben. Die Nettoverschuldung beträgt nun-
mehr 73,4 Mio. EUR (30. Sep 2023: 58,6 Mio. EUR).  
 
Finanzlage 
Der Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit beträgt 
15,0 Mio. EUR (Okt 2022 – Jun 2023: 16,1 Mio. EUR). Im 
Vergleich zum Vorjahr verzeichnet die All for One Group 
deutlich höhere Auszahlungen für Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen (minus 8,1 Mio. EUR). 
 
Der Cashflow aus Investitionstätigkeit beträgt minus 
7,3 Mio. EUR (Okt 2022 – Jun 2023: minus 27,4 Mio. EUR). 
Die Mittelabflüsse des Vorjahres enthielten insbesondere 
höhere Auszahlungen aus dem Erwerb der ausstehenden 
Anteile an der All for One Poland.  
 
Der Cashflow aus Finanzierungstätigkeit beträgt minus 
27,2 Mio. EUR (Okt 2022 – Jun 2023: minus 22,5 Mio. EUR). 
Maßgeblich wirkten sich in diesem Geschäftsjahr dabei 
die Tilgung von Leasingverbindlichkeiten (11,4 Mio. EUR), 
die Zahlung der Dividende (7,2 Mio. EUR) sowie die Til-
gung eines Schuldscheindarlehens (4,0 Mio. EUR) aus.  
 
Der Finanzmittelfonds zum 30. Juni 2024 beträgt 42,3 Mio. 
EUR (30. Jun 2023: 43,3 Mio. EUR). 
 

PERSONAL 

 
10/2023 – 

06/2024 

10/2022 – 
06/2023 

Mitarbeiter   

Anzahl Mitarbeiter (Periodenende) 2.793 2.853 

Anzahl Vollzeitstellen (∅) 2.501 2.521 

   

Nichtfinanzielle 
Leistungsindikatoren   

Mitarbeiterbindung (in %) 89,5 90,4 

Gesundheitsindex (in %) 96,5 96,3 

 

 
Der Fachkräftemangel in der IT-Branche hält an. Für die 
Gruppe ist nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg eng mit 
hochqualifizierten Mitarbeitern verbunden. Deshalb in-
vestiert All for One weiter verstärkt in die Mitarbeiter-
gewinnung, -entwicklung und -bindung. Die Regional 
Delivery Center in Polen, der Türkei und Ägypten sind 
eine wesentliche Stütze, um die Qualität und Geschwin-
digkeit der Kundenbetreuung aufrecht zu erhalten und 
weiter auszubauen.  
 
Die Mitarbeiterbindung liegt mit 89,5% etwas unter Vor-
jahresniveau, und nach Einschätzung der All for One 
Group im Branchenschnitt. Der Gesundheitsindex liegt mit 
96,5% leicht über dem Vorjahresniveau. 
 
AUSBLICK 

An der Prognose für das Geschäftsjahr 2023/24 hält der 
Vorstand weiterhin fest. Auf Basis der aktuellen Kenntnisse 
und basierend auf robusten und weiter verbesserten Auf-
tragseingängen im 3. Quartal sowie der starken Pipeline 
(RISE und GROW), erwartet der Vorstand der All for One 
Group für das Geschäftsjahr 2023/24 ein Umsatzvolumen 
zwischen 505 Mio. EUR und 525 Mio. EUR (2022/23: 488 
Mio. EUR). Ergänzende Maßnahmen zur Kostenredu-
zierung und Effizienzsteigerung sollen dazu beitragen, 
dass sich das EBIT vor M&A-Effekten (non-IFRS) weiterhin 
in einer Spanne zwischen 32 Mio. EUR und 36 Mio. EUR 
(2022/23: 17,7 Mio. EUR) bewegt.  
 
Mit Blick auf die globale Unsicherheit der Märkte ist ein 
konkreter Mittelfristausblick weiterhin schwierig. Die All for 
One Group plant bei den Umsatzerlösen für die nächsten 
Jahre ein robustes, organisches Wachstum im mittleren 
einstelligen Prozentbereich (u.a. abhängig vom zukünfti-
gen Inflationsniveau), das durch anorganisches Wachstum 
in zukunftsträchtigen Portfoliobereichen ergänzt wird. Das 
EBIT vor M&A-Effekten (non-IFRS) soll im Geschäftsjahr 
2024/25 in einer Spanne von 7% bis 8% der Umsatzerlöse 
liegen. 
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KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG  
DER ALL FOR ONE GROUP 
VOM 1. OKTOBER 2023 BIS ZUM 30. JUNI 2024 
 

in TEUR 

10/2023 – 
06/2024 

10/2022 – 
06/2023 

04/2024 – 
06/2024 

04/2023 – 
06/2023 

Umsatzerlöse 378.843 363.765 122.279 120.354 

Sonstige betriebliche Erträge 3.723 8.453 1.277 1.073 

Materialaufwendungen und bezogene Leistungen -135.830 -129.214 -43.670 -42.332 

Personalaufwendungen -176.055 -173.615 -58.860 -58.323 

Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle Vermögenswerte, 
Sachanlagen und Nutzungsrechte -20.322 -21.606 -6.698 -7.166 

Wertminderungsaufwendungen aus finanziellen Vermögenswerten -336 -403 -363 -173 

Restrukturierungsaufwendungen 0 -6.887 0 -6.887 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -33.597 -30.542 -12.352 -9.944 

Betriebsergebnis (EBIT) 16.426 9.951 1.613 -3.398 

     

Finanzerträge 999 250 312 150 

Finanzaufwendungen -2.014 -1.914 -693 -654 

Finanzergebnis -1.015 -1.664 -381 -504 

     

Ergebnis vor Steuern (EBT) 15.411 8.287 1.232 -3.902 

     

Ertragsteuern -4.989 -1.401 -667 1.183 

Periodenergebnis 10.422 6.886 565 -2.719 

davon zurechenbar auf Eigentümer des Mutterunternehmens 10.287 6.764 525 -2.747 

davon zurechenbar auf nicht beherrschende Anteile 135 122 40 28 

     

Ergebnis je Aktie     

Unverwässertes und verwässertes Ergebnis je Aktie (in EUR) 2,09 1,36 0,11 -0,55 

 

 
 
 

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG  
DER ALL FOR ONE GROUP 
VOM 1. OKTOBER 2023 BIS ZUM 30. JUNI 2024 
 

in TEUR 

10/2023 – 
06/2024 

10/2022 – 
06/2023 

04/2024 – 
06/2024 

04/2023 – 
06/2023 

Periodenergebnis 10.422 6.886 565 -2.719 

     

Posten, die in Folgeperioden möglicherweise in die Gewinn- und 
Verlustrechnung umgegliedert werden     

Unrealisierte Gewinne (+) / Verluste (-) aus der Währungsumrechnung 2.096 1.939 229 1.631 

     

Sonstiges Ergebnis 2.096 1.939 229 1.631 

     

Gesamtergebnis 12.518 8.825 794 -1.088 

davon zurechenbar auf Eigentümer des Mutterunternehmens 12.405 8.709 755 -1.115 

davon zurechenbar auf nicht beherrschende Anteile 113 116 39 27 
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KONZERNBILANZ  
DER ALL FOR ONE GROUP 
ZUM 30. JUNI 2024 
 
Vermögenswerte   

in TEUR 30.06.2024 30.09.2023 

Kurzfristige Vermögenswerte   

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 42.986 62.587 

Forderungen aus Finanzierungsleasing 4.747 4.205 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 60.278 61.658 

Vertragsvermögenswerte 13.246 11.030 

Ertragsteueransprüche 2.459 2.910 

Sonstige Vermögenswerte 17.465 19.937 

 141.181 162.326 

   

Langfristige Vermögenswerte   

Geschäfts- oder Firmenwerte 68.345 66.784 

Sonstige immaterielle Vermögenswerte 28.456 32.836 

Sachanlagen 15.162 17.322 

Nutzungsrechte 43.024 44.487 

Forderungen aus Finanzierungsleasing 8.876 7.167 

Latente Steueransprüche 716 645 

Sonstige Vermögenswerte 9.049 10.084 

 173.628 179.325 

Summe Vermögenswerte 314.809 341.652 

 

 
 
Schulden und Eigenkapital   

in TEUR 30.06.2024 30.09.2023 

Kurzfristige Schulden   

Sonstige Rückstellungen 1.866 4.068 

Verbindlichkeiten gegenüber Finanzinstituten 17 4.034 

Leasingverbindlichkeiten 14.310 13.316 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 25.940 30.369 

Vertragsverbindlichkeiten 11.262 12.083 

Verbindlichkeiten gegenüber Mitarbeitern 24.288 33.714 

Ertragsteuerverbindlichkeiten 4.099 3.776 

Sonstige Verbindlichkeiten 9.102 17.173 

 90.884 118.533 

   

Langfristige Schulden   

Pensionsrückstellungen 1.201 1.287 

Sonstige Rückstellungen 759 757 

Verbindlichkeiten gegenüber Finanzinstituten 73.382 73.360 

Leasingverbindlichkeiten 28.684 30.451 

Latente Steuerschulden 15.913 15.463 

Sonstige Verbindlichkeiten 918 1.755 

 120.857 123.073 

   

Eigenkapital   

Gezeichnetes Kapital 14.946 14.946 

Rücklagen 91.462 86.170 

Eigene Anteile -3.661 -1.373 

Den Eigentümern des Mutterunternehmens zurechenbarer Anteil am Eigenkapital 102.747 99.743 

Nicht beherrschende Anteile 321 302 

 103.068 100.045 

Summe Schulden und Eigenkapital 314.809 341.652 
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG  
DER ALL FOR ONE GROUP 
VOM 1. OKTOBER 2023 BIS ZUM 30. JUNI 2024 
 

in TEUR 

10/2023 – 
06/2024 

10/2022 – 
06/2023 

Periodenergebnis 10.422 6.886 

Ertragsteuern 4.989 1.401 

Finanzergebnis 1.015 1.664 

Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle Vermögenswerte, Sachanlagen und 
Nutzungsrechte 20.322 21.645 

Zunahme (+) / Abnahme (-) der Wertberichtigungen und Rückstellungen -2.021 5.442 

Gewinne (-) / Verluste (+) aus dem Abgang von langfristigen Vermögenswerten -78 -1.037 

Zunahme (-) / Abnahme (+) der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.703 661 

Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -4.760 3.311 

Zunahme / Abnahme der sonstigen Vermögenswerte und Schulden -14.450 -19.285 

Erhaltene Zinsen 984 250 

Ertragsteuererstattungen (+) / -zahlungen (-) -3.171 -4.860 

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 14.955 16.078 

   

Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen -1.381 -8.439 

Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen 101 1.303 

Erwerb von Tochterunternehmen, abzüglich erworbener Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente -5.984 -17.429 

Auszahlung für den Erwerb von sonstigen Finanzanlagen 0 -2.790 

Cashflow aus Investitionstätigkeit -7.264 -27.355 

   

Auszahlungen für die Tilgung von Leasingverbindlichkeiten -11.426 -12.004 

Auszahlungen für die Tilgung von Verbindlichkeiten gegenüber Finanzinstituten -4.026 -28 

Auszahlungen im Rahmen des Aktienrückkaufprogramms -2.200 -1.000 

Gezahlte Zinsen -2.325 -2.200 

Dividendenzahlungen an Unternehmenseigner und nicht beherrschende Anteile -7.206 -7.294 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -27.183 -22.526 

   

Zunahme (+) / Abnahme (-) der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente -19.492 -33.803 

   

Einfluss von Wechselkursänderungen auf den Finanzmittelfonds 19 -73 

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 61.797 77.201 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 42.324 43.325 
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ZUSÄTZLICHE 
INFORMATIONEN 
Grundlagen der Aufstellung 
Die All for One Group SE, Filderstadt (»All for One Group 
SE« oder »Gesellschaft«), ist eine Europäische Gesellschaft 
(Societas Europaea, SE). Die Gesellschaft ist im Handels-
register am Amtsgericht Stuttgart unter der Nummer HRB 
774576 registriert und hat ihren Sitz in der Rita-Maiburg-
Straße 40 in 70794 Filderstadt, Deutschland. Die Aktien 
der All for One Group SE sind im Prime Standard an der 
Frankfurter Wertpapierbörse notiert (ISIN: DE0005110001). 
Die All for One Group SE und die von ihr beherrschten 
Tochterunternehmen (»All for One Group« oder »die 
Gruppe«) vereinen Strategie- und Managementberatung, 
Prozessberatung, Branchen-Expertise und Technologie-
Know-how mit IT-Beratung und -Services unter einem 
Dach. Diese Quartalsmitteilung der All for One Group SE 
wurde in Übereinstimmung mit den vom International 
Accounting Standards Board (IASB) formulierten Internati-
onal Financial Reporting Standards (IFRS) sowie mit dem 
§53 der Börsenordnung für die Frankfurter Wertpapier-
börse (FWB) aufgestellt. Die Quartalsmitteilung entspricht 
nicht den Anforderungen von IAS 34 und wurde weder ge-
prüft noch einer prüferischen Durchsicht unterzogen. 
 
Die Aufstellung dieser Quartalsmitteilung erfolgte unter 
Anwendung der für den Konzernabschluss zum 30. Sep-
tember 2023 geltenden Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden. Berücksichtigt wurden alle laufenden Ge-
schäftsvorfälle und Abgrenzungen, die nach Ansicht der 
Gesellschaft notwendig sind, um eine zutreffende Darstel-
lung der Zwischenergebnisse zu gewährleisten. Die Ge-
sellschaft ist der Überzeugung, dass die dargestellten In-
formationen und Erläuterungen geeignet sind, ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage zu vermitteln. Die Ergeb-
nisse der Zwischenberichtsperiode lassen mit Blick auf das 
Geschäftsmodell und damit einhergehenden Volatilitäten 
nicht notwendigerweise Vorhersagen über die Entwick-
lung des weiteren Geschäftsverlaufs zu. 
 
Die Quartalsmitteilung enthält Prognosen, Schätzungen 
und Erwartungen, die mit Risiken und Ungewissheiten be-
haftet sind. Die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklun-
gen können wesentlich von den geäußerten Erwartungen 
und Annahmen abweichen. Veränderungen der allgemei-
nen wirtschaftlichen Lage und der Wettbewerbssituation, 
vor allem in den Kerngeschäftsfeldern und Märkten, Ge-
setzesänderungen, insbesondere von steuerlichen Rege-
lungen, können solche Abweichungen verursachen.  
 
Die Berichtswährung und die funktionale Währung dieser 
Quartalsmitteilung der All for One Group SE ist der Euro 

(EUR). Soweit nicht anders vermerkt, werden alle Beträge 
in Tausend Euro (TEUR) angegeben. Aus rechentech-
nischen Gründen können in den in diesem Abschluss dar-
gestellten Informationen Rundungsdifferenzen in Höhe 
von +/- einer Einheit (TEUR, % usw.) auftreten. 
 
Die Quartalsmitteilung für die zum 30. Juni 2024 endende 
Berichtsperiode wurde am 8. August 2024 vom Vorstand 
der All for One Group SE zur Veröffentlichung freige-
geben. 
 
Wesentliche Ereignisse nach dem Abschlussstichtag 
Nach dem Abschlussstichtag sind keine Ereignisse einge-
treten, die sich wesentlich auf die Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage der All for One Group auswirken. 
 
 

IR SERVICE 
Die Homepage der All for One Group bietet einen um-
fassenden IR Service. Neben Unternehmensberichten, 
Analystenschätzungen, Finanzpräsentationen oder In-
formationen zur Hauptversammlung können Sie sich hier 
zum Beispiel auch für den Erhalt Presseinformationen und 
Finanzmitteilungen registrieren. 
 
www.all-for-one.com/ir 
 
 

ALL FOR ONE 
GROUP SE 
Die All for One Group ist ein internationaler IT-, Consul-
ting- und Service-Provider mit starkem SAP-Fokus. Mit 
dem klaren Anspruch Technologie in konkreten Business 
Nutzen zu wandeln, begleitet und unterstützt das bran-
chenspezialisierte Unternehmen seine mehr als 3.500 mit-
telständisch geprägten Kunden aus Deutschland, Öster-
reich, Polen und der Schweiz bei der nachhaltigen Unter-
nehmenstransformation auf ihrem Weg in die Cloud. Im 
Mittelpunkt steht dabei SAP S/4HANA als digitaler Kern 
rund um unternehmensweite und branchenspezifische 
Prozesse. Sowohl bei der Transformation auf SAP 
S/4HANA mittels dem innovativen Programm CONVER-
SION/4 als auch im SAP-Cloud-Business ist die All for One 
Group der führende SAP-Partner in Mittel- und Ost-
europa. 
 
Im Geschäftsjahr 2022/23 erzielte die All for One Group SE 
mit knapp 3.000 Mitarbeitenden einen Umsatz in Höhe 
von 488 Mio. EUR. Die Gesellschaft mit Hauptsitz in Filder-
stadt bei Stuttgart notiert im Prime Standard der Frankfur-
ter Wertpapierbörse. 
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All for One Group SE 
Nicole Besemer 
Senior Director  
Investor Relations & Treasury 
 
Rita-Maiburg-Straße 40 
70794 Filderstadt 
Deutschland 
Tel. +49 (0) 711 788 07-28 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


